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Herren Bezirksliga Gr. 3

Eschweger TSV 1848 : TTV Weiterode 1952 II 
Sonntag, 15.01.2023, 10:00 Uhr

TTV Weiterode 1952 II baut Siegesserie in Herren Bezirksliga 
Gr. 3 aus

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 3 traf die Mannschaft des Eschweger TSV 1848 am
vergangenen Sonntag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTV Weiterode 1952 II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Das
Satzverhältnis von zeigt, wie knapp es aber doch war. Den Siegpunkt fixierte Andreas Lorey. Garant
für den Sieg im Auswärtsspiel war Andreas Lorey, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der Eschweger TSV 1848 dieses Match mit einem und der TTV Weiterode
1952 II mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Hopfner / Lieberknecht gewannen ihr Spiel gegen Romero
Gutierrez / Krauß eher ungefährdet mit 3:0. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Bachmann / Lorey waren wenig später indessen Lieberknecht / Leidenfrost, obwohl sie alles
gegeben hatten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen Zähler
für die Mannschaft verpassten Schlee / Rode bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Krones / Schejstal. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Timo
Hopfner hatte gegen Rafael Mathias Romero Gutierrez, wie im Vorfeld erwartet werden musste,
beim 11:4, 11:8, 11:5 indes wenig Probleme. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Mike Lieberknecht die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch
mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. 2:3 endete dann
das Einzel zwischen Sven Lieberknecht und Martin Krauß aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Jörg
Bachmann hatte Michael Leidenfrost nur im ersten Satz eine Chance. Einen extrem spannenden
Verlauf sahen die Zuschauer im vierten Satz, der insgesamt 34 Punkte beinhaltete. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Einen Zähler für das Team
verpasste Emil Schlee bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Dominic Schejstal. Bei der
1:3-Niederlage gegen Andreas Lorey hatte Volkmar Rode nur im ersten Satz eine Chance. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des Eschweger TSV 1848 und des TTV Weiterode 1952 II.
Nicht einen Satzgewinn überließ Timo Hopfner seinem Gegner Matthias Krones beim
überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Mike Lieberknecht und Rafael Mathias Romero Gutierrez,
bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Sven
Lieberknecht besiegelte derweil indes mit einem 3:1 gegen Jörg Bachmann einen Punkt für sein
Team. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Michael Leidenfrost beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Martin Krauß. Nach
gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Emil Schlee das Spiel gegen Andreas Lorey noch
aus der Hand und verlor mit 1:3. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis wird der Eschweger TSV 1848 am 20.01.2023 gegen den SV 1964
Ermschwerd II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 21.01.2023 gegen die TSG Fürstenhagen 1901 mitnehmen.

 Statistik:
 Eschweger TSV 1848

Doppel: Hopfner / Lieberknecht 1:0, Lieberknecht / Leidenfrost 0:1, Schlee / Rode 0:1 
Einzel: T. Hopfner 2:0, M. Lieberknecht 1:1, S. Lieberknecht 1:1, M. Leidenfrost 0:2, E. Schlee 0:2,
V. Rode 0:1 

 TTV Weiterode 1952 II
Doppel: Bachmann / Lorey 1:0, Romero Gutierrez / Krauß 0:1, Krones / Schejstal 1:0 
Einzel: M. Krones 0:2, R. Gutierrez 1:1, J. Bachmann 1:1, M. Krauß 2:0, A. Lorey 2:0, D. Schejstal 1:
0


